
RFV Thönse feiert Jubiläum
Reit- und Fahrverein blickt auf 50 Jahre zurück und ehrt Gründungsmitglieder sowie engagierte Ehrenamtliche

THÖNSE (r/bs). Mit einem ab-
wechslungsreichen Familienfest
hat der Reit- und Fahrverein
Thönse sein 50-jähriges Be-
stehen gefeiert. Zahlreiche Gäs-
te aus dem Dorf, Mitglieder so-
wie Vertreter aus Politik und
Pferdesport waren der Einla-
dungaufdasVereinsgeländege-
folgt und erlebten trotz zeitwei-
ligen Nieselregens einen stim-
mungsvollen Jubiläumstag.
Den Auftakt bildete ein Jagd-

hornsignal der Thönser Jagd-
hornbläser. Anschließend be-
grüßte die Vorsitzende Sonja
Tiemeyer die Gäste und blickte
auf die bewegte Geschichte des
Vereins zurück. Ein besonderer
Höhepunkt war die Ehrung
dreier Gründungsmitglieder, die
dem Verein bis heute die Treue
halten.
Wilhelm Ehlers, Heinz-Helmut

Hennigs und Cord-Heinrich
Bußmann wurden für ihr jahr-
zehntelanges Engagement zu
Ehrenmitgliedern des Reit- und
Fahrvereins ernannt. Tiemeyer
würdigte ihren Einsatz und ihre

Verdienste um die Entwicklung
des Vereins.
Zu den Gratulanten zählten

Burgwedels Bürgermeisterin Or-
trud Wendt und Thönses Orts-
bürgermeister Klemens Koss.
Auch Erika Putensen, Präsiden-
tin des Pferdesportverbandes
Hannover, Ulf Meldau, Vorsit-
zender des Regionssportbundes
Hannover, sowie Matthias Bock,
Vorsitzender der Pferdesportre-
gion Hannover, überbrachten
Glückwünsche. Ulf Meldau hob
hervor, wie außergewöhnlich es
sei, bei einem Vereinsjubiläum
noch aktive Gründungsmitglie-
der persönlich für ihren langjäh-
rigen Einsatz auszeichnen zu
können.
Im Anschluss ehrten Erika Pu-

tensen und Matthias Bock meh-
rere aktive und ehemalige Vor-
standsmitglieder mit der Ehren-
nadel des Niedersächsischen
Reiterverbandes. Damit wurde
das langjährige ehrenamtliche
Engagement vieler Vereinsmit-
glieder gewürdigt. Neben dem
offiziellen Teil stand vor allem

Mit ihren unterhaltsamen Zirkuslektionen sorgten Heidrun Hafen
und ihr Shetlandponys Pepe für strahlende Kinderaugen.
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das gemeinsame Feiern im Mit-
telpunkt. Beim„Family + Friends
FUN-CUP“ traten Mannschaf-
ten unter anderem beim Tauzie-
hen gegen einen SUV, beim Lat-
tenlauf und in einem Wissens-
quiz gegeneinander an. Das Pro-
gramm sorgte bei Teilnehmern
und Zuschauern gleichermaßen
für Unterhaltung. Im Festzelt
stärkten sich die Gäste anschlie-
ßend am reichhaltigen Kuchen-
buffet.
Natürlich durfte bei einem

Reitverein auch das Pferd nicht
fehlen. Frauke Niemann-Laue
begeisterte das Publikum mit
einer Grand-Prix-Dressurkür auf
ihrem Pferd Ronaldo. Die erfolg-
reiche Reiterin stammt aus
Thönse und erinnerte sich sicht-
lich bewegt an ihre Anfänge auf
der Anlage des RFV: „Ohne die-
sen Verein wäre mein Leben

wahrscheinlich ganz anders ver-
laufen.“ Barocke Reitkunst prä-
sentierten Janina Drießlein und
ihr Portugieser-Schimmelhengst
Espartano. Für strahlende Kin-
deraugen sorgten Heidrun Ha-
fen sowie die Shetlandponys Pe-
pe und Freddy mit ihren Zirkus-
lektionen.
Bis in die Abendstunden

herrschte auf demVereinsgelän-
de reges Treiben. Besonders das
Bullenreiten entwickelte sich
zum Publikumsmagneten. Für
das leibliche Wohl sorgte der
DorffördervereinmitGegrilltem,
Pommes und Getränken. In ge-
selliger Runde wurden Erinne-
rungen aus fünf Jahrzehnten
Vereinsgeschichte ausge-
tauscht. So endete ein Jubiläum,
das den Verantwortlichen und
vielen Gästen noch lange in gu-
ter Erinnerung bleiben dürfte.

Die geehrten Gründungsmitglieder, ausgezeichnete Vereinsvertreter sowie Ehrengäste kamen beim
50-jährigen Jubiläum des Reit- und Fahrvereins Thönse zu einem gemeinsamen Erinnerungsfoto zu-
sammen. Foto: Dietrich Ellermann

Mit einer Grand-Prix-Dressur-
kür auf ihrem Pferd Ronaldo
begeisterte Frauke Niemann-
Laue die Besucher des Jubilä-
umsfestes des Reit- und Fahr-
vereins Thönse.
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dorthin zurückzukommen.
Jan Christoph Drecker hat mit

seinen 19 Jahren schon einiges
erreicht: Bereits im April begann
er in Münster, Betriebswirt-
schaftslehre zu studieren, mitt-
lerweile wohnt er mit seinem äl-
teren Bruder dort. „Während
der Abiturprüfungen musste ich
auch schon für die Uni lernen“,
erzählt der Absolvent – und
trotzdem erreichte er eine Note
von 1,0. Seit zwei Jahren ist Jan
Christoph zudem als Jungunter-
nehmer tätig: Er betreut für re-
gionale Partner Websites und
Social-Media-Auftritte. Seinen
Wurzelnbleibt er verbunden:Bei
der Kommunalwahl im Septem-
ber möchte der junge Mann für
den Ortsrat Großburgwedel
kandidieren.
Zur feierlichen Verabschie-

dung gehörte neben vielen Re-
den und den Zeugnisverleihun-
gen auch ein abwechslungsrei-
ches Musikprogramm. Der gro-
ße Chor unter Leitung von Sven-
ja Rechter verzauberte das Publi-
kum mit dem „Aladin Medley“.
Auch die schulinterne Bigband,
geleitet von Arwed Lübben und
Johannes Grüne, spielte mehre-
re Stücke. Traditionsgemäßwur-
den die Abiturientinnen und
Abiturientenmit dem Lied „Geh
aus, mein Herz, und suche
Freud“ in den nächsten Lebens-
abschnitt entlassen – und alle
wurden zum Mitsingen aufge-
fordert.
Nach 13 Jahren Schulzeit war-

tet auf die 92 Absolventinnen
und Absolventen nun die große,
weiteWelt – oder auch eine klei-
nere Variante. Viele von ihnen
haben klare Ziele vor Augen,
manche möchten erst mal neue
Möglichkeiten entdecken. „Be-
hütet euren inneren Kompass“,
gab Bürgermeisterin Wendt ih-
nen mit auf denWeg.

Ehrung der Bürgerstiftung Burg-
wedel. Die Schülerin kümmerte
sich bei Schulveranstaltungen
stets um das Catering, und sie

leitete das Reporterprojekt, bei
dem Jugendliche Videos produ-
zierenundTexte verfassen.Auch
musikalisch war Hannah-There-
sa in ihrer Schulzeit engagiert:
Seit der fünften Klasse sang sie
im Chor, in zahlreichen Musik-
projekten und in der Bigband.
Am Festnachmittag interpretier-
te sie zusammen mit ihrer Mit-
schülerin Laura Gerasimov den
Song „I’ll always remember
you“.
Auch Bürgermeisterin Ortrud

Wendt (CDU) richtete ihre Wor-
te an die Absolventinnen und
Absolventen. Der Schulneubau
sei nun „in Sack und Tüten“,
jüngere Geschwister würden
bald viel Freude daran haben.
„Hier in Burgwedel stehen euch
die Türen immer offen“, sagte
sie und lud damit die jungen Er-
wachsenen ein, gern wieder in
der Heimatstadt zu bleiben oder

Abkühlung unter Bäumen: Einige der 92 Absolventen und Absol-
ventinnen des Gymnasiums Großburgwedel flüchten sich am Hit-
zetag mit ihren Abizeugnissen in den Schatten.
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Besondere Ehrung durch die
Bürgerstiftung Burgwedel:
Hannah-Theresa Klause enga-
gierte sich in verschiedensten
Bereichen der Schulgemein-
schaft. Foto: Marius Philippsen

BURGWEDEL (map). Für sie
war es eingroßer Tag: 92Schüle-
rinnen und Schüler des Gymna-
siums Großburgwedel haben
am Freitagnachmittag ihr Abi-
turzeugnis indenHändengehal-
ten. Bei der Festveranstaltung im
Isernhagenhof, wo die Bigband
aufspielte, waren natürlich die
Eltern dabei – aber auch die Bür-
germeisterin.
Von ursprünglich 97 haben le-

diglich vier Schülerinnen und
Schüler die Prüfungen nicht ge-
schafft. Eine Schülerin konnte
das Abi aus gesundheitlichen
Gründen noch nicht beenden.
Mit dem Jahrgangsdurchschnitt
von 2,2 ist Schulleiter Robert Ba-
berske sehr zufrieden – 34 Ab-
solventinnen und Absolventen
erreichten eine Abschlussnote
von 2,0 oder besser, sieben
schafften sogar eine 1,0.

SAMMELKARTEN MIT
LEHRERGESICHTERN

Eine kreative Aktion des Jahr-
gangs lobte Baberske in seiner
Redebesonders:UmGeld fürdie
Festlichkeiten zu sammeln, hat-
ten dieAbiturientinnenundAbi-
turienten SammelkartenmitGe-
sichtern der Lehrkräfte entwor-
fen,die indergesamtenSchüler-
schaft verkauft wurden. Ob Ho-
lokarten oder Goldkarten –
durch limitierte Sondereditionen
stieg das Sammelfieber enorm.
„Kinder liefen herum und sam-
melten Autogramme der Leh-
rer“, berichtete Baberske, der
das als Ausdruck des Gemein-
schaftsgefühls an dem Gymna-
sium wertet.
Eine große Bereicherung für

die Schulgemeinschaft war in
denvergangenen Jahrendienun
19-jährige Abiturientin Hannah-
Theresa Klause. Für ihr Engage-
ment erhielt sie eine besondere

Spende für die
Bürgerstiftung
GROßBURGWEDEL (r/bs).Die
Bürgerstiftung Burgwedel freut
sich über eine Spende in Höhe
von 1.000 Euro von der Burg
Apotheke. Das Geld stammt aus
einer besonderen Spendenak-
tion,beiderKundinnenundKun-
den beim Mitnehmen ihrer Ein-
käufe freiwillig einen Betrag für
eine Papiertüte zugunsten der
Stiftunggebenkonnten.Anstelle
eines festen Preises bestand die
Möglichkeit, selbst zu entschei-
den, wie viel gespendet werden
sollte. Die zahlreichen kleinen
Beiträge summierten sich zu
einem beachtlichen Betrag, den
Apothekeninhaber Sebastian
Georgi schließlich auf 1.000 Euro
aufstockte und der Bürgerstif-
tung überreichte. „Wir freuen
uns sehr über diese großzügige
Unterstützung und danken
Herrn Georgi, seinem Team so-
wie allen Kundinnen und Kun-
den, die mit ihren Spenden zu
diesem schönen Ergebnis beige-
tragen haben“, erklärt die Bür-
gerstiftung Burgwedel. Die Stif-
tung will die Spende für ihre ge-
meinnützigen Projekte einset-
zen. Mit diesen unterstützt sie
bürgerschaftliches Engagement
und stärkt das gesellschaftliche
Miteinander in Burgwedel. Die
Tüten-Aktion zeige, dass auch
kleine Beträge eine große Wir-
kung entfalten können, wenn
viele Menschen mitmachen.

Es ist geschafft!
92 Absolventen und Absolventinnen des Gymnasiums Großburgwedel starten
in einen neuen Lebensabschnitt – sieben von ihnen mit der Traumnote 1,0

Vom Start-up-Rennen bis zur Erste-Hilfe-Station:
Die Region Hannover spielerisch entdecken,
Stempel sammeln und gewinnen.

Alle Infos zur Roadshow unter:
www.hannover.de/regionsroadshow

VORBEIKOMMEN,
MITMACHEN, SPASS HABEN!

Regions-Roadshow kommt nach PATTENSEN
Samstag, 18. Juli, von 11 bis 18 Uhr

Ernst-Reuter-Schule Pattensen, Platz Saint Aubin 1

31303 Burgdorf
Hannoversche Neustadt 45 | Hannoversche Neustadt 6 | Marktstraße 22

SAISONWARE
JETZT KNALLHART

Gold | Silber | Platin | Zinn
Schmuck | Juwelen | Diamanten |

Silberbesteck | Zahngold (auch mit Zahn)
Bruchgold | Altgold | Münzen |

Barren | Erbschaften | Luxusuhren

Machen Sie Ihr Gold zu Geld! Bei
uns zum Höchstpreis verkaufen.

2x in Hannover
Juwelier Cohrs Edelmetall GmbH
Bahnhofstr. 3 und Schillerstr. 33

Telefon & WhatsApp 0511/2157937
www.juwelier-cohrs.de

OHNETerminverkaufen
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Autoankauf
schnell – fair – bar

auch Mängel, Unfall, Export

05136/920 24 35 od.
0172/5 11 76 91

Vermächtnis
mit Herz
Ihr Erbe. Ihre Geschichte. Ihr Wunsch.

Gemeinsam Werte sichern,
Zukunft gestalten.

Jetzt
starten!
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